
Gerlinde Frera

Geboren 1967 in Cuxhaven, Deutschland, direkt an der Nordseeküste, zog Sie im
Alter  von  5  Jahren  nach  Hamburg.  Die  Sportarten  der  Kindheit  wie  Turnen,
Reiten,  Tischtennis,  Leichtathletik,  Fußball  und Tanzen wurden nebeneinander
über mehrere Jahre verfolgt. Nach dem Abitur in Deutsch, Mathematik, Kunst und
Erdkunde und dem Ingenieursstudium Elektrotechnik (Nachrichtentechnik) zog sie
weiter nach Berlin. 

In Berlin hat sie Ihr Nachdiplomstudium Wirtschaftsingenieurin begonnen und mit
einer  Diplomarbeit  über Qualitätsmanagementsysteme in  der  Irischen Industrie
nach  5  Monaten  Irlandaufenthalt  abgeschlossen.  Neben  Laufen  und
Saxophonspielen stand ausschließlich Fahrradfahren noch im Programm.

Anfänglich  mit  einem  Vertriebsaußendienst-Job  für  flexible  Leiterplatten  bei
Freudenberg in Weinheim wechselte Sie nach 2 Jahre in die Qualitätssicherung
und –planung. Nebenbei trainierte Sie noch in der 2. Bundesliga Rollhockey. 

1998 kam der Wechsel zur Firma Nokia erst nach Düsseldorf, Temporäreinsatz in
Lausanne und 1999 zu Nokia Networks Nord-West zunächst nach Zürich. 

2001 verlegte sie mit einem Arbeitgeberwechsel zur Ericsson AG ihren Wohnsitz
nach Bern. 

2002  war  Sie  Studienleiterin  für  das  Diplomstudium Betriebsökonomie  an  der
Privaten Hochschule  Wirtschaft,  Teil  der Berner Fachhochschule und erreichte
Professorenstatus

Seit 2004 hat Sie mit Ihrem Mann Ihre eigene Firma „çaJoue GmbH“ – nach dem
Motto der beiden: „Es spielt“  im Sinne von „es funktioniert“  (Ausdruck aus der
französischen Schweiz)

2021  wechselte  Sie  nochmal  in  die  erweiterte  Geschäftsleitung  einer
Zertifizierungsstelle in der Schweiz 

Die  Malerei  der  Schul-  und Studienzeit  wurde nur  spärlich  verfolgt.  Seit  2002
hingegen ist nun die Malerei wieder eine Freizeitbeschäftigung geworden.

Neben  kleineren  Ausstellungen  mit  Bildern  in  Aquarell,  Bleistift  und  Airbrush-
technik,  stehen  bei  dieser  Ausstellung  ausschließlich  Bilder  in  Acryl  im
Mittelpunkt. 


